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11,67 äRiEßonen im ^jatjre 1918 geftiegen ift. Attber*
feitS ßabett bie Banîen als bie berufensten Trägerinnen
ber fjeutigen fföirtfcßaftSorbnung ein befonberS bringeubeS
^ntereffe baran, bafj unfere wirtfcßaftlicßen unb fojiaten
Qufiänbe nad) unb nacß mieber in gefunbe unb normale
Baßnen geleitet werben fönnen. ©S ift alfo ein ©ebot
ber Klugßeit unb ber oorbeugenbett Borftcßt, wenn aud)
fie auf biefem ©ebiete, mo bie Berßältniffe in meßr ail
einer £>inficßt unßattbar unb bebroßitcß geworben finb,
ßelfenb eingreifen unb an ber Beïâmpfung beS Söoß*
nungSelenbS, ber ArbeitSlofigfeit unb an ber SBteber*
belebung ber Bautätigfeit aftio mitwirïen.

ÛDÎan fann tßnen baS umfo eßer jumuten, aïs in
unferem Blacßbarftaate Bai)ern bereits etwas Bïtjnlicfjes
nicEjt nur geplant, fonbern bereits nerwirllicßt worben
ift. Sort (jaben fief) nämlicß fünf füßrenbe ©rofbaitfen
fd)on nor einigen Sttonaten bereit ert'tärt, einen betrag
oon 50 SJHütonen SJtarf jur ©ewäßrung pon fpppotßefen
für KteinwoßnungSbauten $u befonberS günftigen 93ebin=

gungen jur Verfügung ju fiellen. ©S ßanbelt ftd) babei
um fogenannte $ilgungSßi)potßefen, p einem ginSfufj
non 47« "/o unb V«% Tilgung. könnten unfere ©rop
banfen, oietleicßt in Berbinbung mit ber Bationatbanf
unb ben Kantonalbanten, meßt aud) ein ©letcßeS tun?
2Benn aud) fie einen Betrag non, fagen wir, 50 Sftill.
granfen für KleimooßnungSbauten ju günftigen Bebtw
gungen oorfeßtefzen würben, fo wäre babureß ber ©rfolg
ber nom Bunbe eingeleiteten fpilfSattion gefießert. (Sie

ßätten babei mit einem ßinSnerluft non etwa einem fßro*
Zent p reeßnen, waS jäßrlicß nur eine ïjalbe ÏDtiUion
grauten auSmacßen würbe, eine Keine Summe im Ber=
gleid) $u ben Biefenabfcßlüffen unferer großen Bant»
inftitute. Sie Banfen ßaben ßier eine einzigartige ©e=

tegenßeit, fid) an einem im wirftief) beften Sinne be§
SßorteS oaterlänbifcßen £ilfSwert ju beteiligen; fie fottten
eine folcße Beteiligung in ißrent eigenen $nte.reffe frei*
willig auf fid) nehmen unb bamit aftio an einer Beffe=

rung unferer jetzigen wirtfcßaftljcßen unb fojialen Sage
mitarbeiten. („Appenzeller ßeitung")

Uerbatidswese«.
gum ArbcitSzcitgefeß. Sie zweite aufjerorbentlicße

Selegierten 3Serfammlung beS zürdjerifdjen
fantonalen ©ewerbeoerbanbeS bezog Stellung
jum fantonalen ArbeitSzeitgefeß. Bacß einem orientiez
renben Beferat beS ißräfibenten Bationalrat Sr. Dbinga
(KüSnacßt) unb zweiftünbiger reießließ bewußter Sisfuffion
naßm bie Berfammlung mit 29 gegen 8 Stimmen ben

Werkzeug - Maschinen
aller Art 2814

W. Wolf, Ingenieur :: «orm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager und Bureau: Brandschenkestrasse 7.

Sir. 12

Antrag an, eS fei bie Borlage zu befämpfen unb ben
Vertretern non fpanbwerf unb ©ewerbe im Kantonsrat
ZU empfehlen, für Verwerfung berfelben zu ftimmen.
Bacß bem SBortlaut bes BefcßluffeS ift babei bie ©r=

wägung mafjgebenb, bag eine Drbnung ber Arbeitszeit
auf fantonalem Boben als meßt tunlicß eraeßtet werbe,
unb meßt im Qntereffe beS fantonalen '©ewerbeftanbeS
liege, mit bem auSbrüdlicßen gufaß aber, bafj bie Stege*

lung biefer SDtaterie auf eibgenöffifdßem Boben anzu*
ftreben fei. Ser unterlegene Antrag war bafür einge*
treten, ber Borlage oorberßanb feine Dppofition zu madßen.

Aus der Praxis. - Tür die Praxis.
Tragt*.

578. 28er hätte einen gut erhaltenen, eoent. neuen ©oll«
gatter, 70—75 cm ®urcßgang, abzugeben? Offerten unter ©Otffre
G 578 an bie ©jpeb.

579. 28er hätte einen gebrauchten ©leftromotor, 30 biê
35 PS, 500 SSoIt, 50 Perioben, paffenb für ®reßftrom, abzu*
geben? Offerten mitlöefcßreibung unter (Sßiffrc 579 an bie @jpeb.

580. 28er liefert für SBieberoertauf fjahhahneu, Stiele
aller 3trt, ,£>au§haUung§artife[? Offerten mit greifen unter ©hiff^®
Z 580 an bie @jpéb.

581. 28er liefert ein ®raE)tfeit non 20 mm Ourdjnteffer,
ca. 70 m Offerten unter ®hiffre 581 an bie ®jpeb.

583. 28er liefert gebrauchte, gut erhaltene 2?ierïant=Aîeffer*
roelle mit Stodiffen unb 4 @pa()nbred)er Offerten unter (Spifffe
S 582 an bie (Sjpeb. •

583. 28er hätte gebrauchte, gut. erhaltene 33abeeinricf)tung
(®mailbaberoanne grobe 2lr. mit ®a§babeofen) billig abzugeben?
Angebote mit SSefdjreibung unb Eß^eiöangabe an (Zof. SSolfinger,
SMaurermeifter, Scßaffhaufen. •

584. 28er breßt ßolzgriffe nad) TOufter Offerten unter
©hiffte 584 an bie ©ppeb.

585. 28er liefert mietmeife große mafferbießte ®eden für
3—4 ÜJlonate zum ©eefen non trocfeitem ®orf Offerten unter
©ßrffre 585 an bie (Srpeb.

586. 28er ßut gut erhaltene SSrüdenroaage, Sabegeroidjt
ca. 3500—5000 kg, ober gubrifruaage abzugeben Offerten unter
©hiffre 586 an bie ©ppeb.

587. 28er erfteüt 3ementfaß=S3erglafungen nnb abfolut neu*
trale gugenbidjtungen für SBeine k. Offerten unter ©ßiffre 587

an bie ©jcpeb.

588. SBer liefert 5 ©tücf neue tannene 3imntertüren in
gewöhnlicher @röf;e, oßne Sefcßläge? Offerten mit greifen unter
©ßiffre 588 an bie ©ppeb.

589. 2Bel<ße leiftunggfäßige Schreinerei mürbe bie gabri*
ïation non SHaffenartiîetn in $olz übernehmen? Offerten unter
©ßiffre 589 an bie ©ppeb.

590. 28er hat eine gebrauchte gelbfdjmiebe mit fZubehörben
abzugeben? Offerten mit Preisangaben an ©ruft ©ägeffer, Unter*
neßmer, ,öerzogenbud)fee.

591. 28er fann ©enzin liefern? Offerten mit fpej. ©emießr
unb Preisangabe an 2llb. ©raf, 2Berfleüer, SUlarmorbrüdje,' ®urt*
mann (SBaHi§).

593. 28er hätte 2 ftarfe I=®räger, ®ifferbinger=Sßtofil, jirf®
300 mm, 1 ©tücf 8 m lang unb 1 ©tücf 5 m lang, abzugeben*
Offerten an g. 9iath§, ©dimiebmeifter, 2Binterthur. „.593. SBer liefert galo. ©lectjabfäUe in 8—10 Silo ©led) •

Offerten unter ©ßiffre 593 an bie ©ppeb.
594. SB er liefert fieimfoeßer für ©aSanfcßtuß für ben

28ieberoerfauf? Offerten unter ©ßiffre 594 an bie ©ppeb.

595. 28er ßätte einen gut erhaltenen 9iieberbrucf=®ampt'
t'effel unb eine Partie £>eizroßre zur gnftatlation einer ÇeizuuS
abzugeben, ober mer erfteHi folcße 2lnlagen? Offerten an
fpitber, SHöbelfabrif, 2Beinfelben.

596a. 28er ßat gut geßenben Srem§=9legutator für n»®'

beftenS 25 PS ©remSleiftung, 2 ©cßroungräber für ©infadjga"^
unb 1 Stanielßaarriemen, 8 m lang, 14 cm breit, abzugeben*
b. 28er änbert Surbetzapfenlager in Kugellager Offerten untr
©ßiffre 596 an bie ©ppeb.

597a. gft e§ oorteilßaft, mittelft großer ©anbfage Slöd^
zu fdßneiben? SQBo märe eine folcße 2lnlage z® befießtigf®'
b. 933er fann 150 cm SRollen mit oberen ©cßlitten nebft 2lntrie®'
rollen, Çager unb ©orgelege liefern? Offerten an g. 2Bag®^'
§olzßanbtung, §eri§au.

598. 28er ßat 1 ober 2 SRabenboßrer, 5—9 cm ®urd)®f'
abzugeben, ober roer liefert neue naeß Qeicßnung Offerten an
©teiner, meeß. SfBagnerei, pruntrut. .a

599. SBer ßätte ein leicßte§ 28infelgetriebe, roenn mögf'r
gefräft, rußig laufettb, 1 §u 1'/» ober 1 zu 2, großes 9îab, 5'*

IM Jllustr. schtveiz. Handw.-Zeit««g („Meisterblatt")

11,67 Millionen im Jahre 1918 gestiegen ist. Ander-
seits haben die Banken als die berufensten Trägerinnen
der heutigen Wirtschaftsordnung ein besonders dringendes
Interesse daran, daß unsere wirtschaftlichen und sozialen
Zustände nach und nach wieder in gesunde und normale
Bahnen geleitet werden können. Es ist also ein Gebot
der Klugheit und der vorbeugenden Vorsicht, wenn auch
sie auf diesem Gebiete, wo die Verhältnisse in mehr als
einer Hinsicht unhaltbar und bedrohlich geworden sind,
helfend eingreifen und an der Bekämpfung des Woh-
nungselends, der Arbeitslosigkeit und an der Wieder-
belebung der Bautätigkeit aktiv mitwirken.

Man kann ihnen das umso eher zumuten, als in
unserem Nachbarstaate Bayern bereits etwas Ähnliches
nicht nur geplant, sondern bereits verwirklicht worden
ist. Dort haben sich nämlich fünf führende Großbanken
schon vor einigen Monaten bereit erklärt, einen Betrag
von 50 Millionen Mark zur Gewährung von Hypotheken
für Kleinwohnungsbauten zu besonders günstigen Bedin-
gungen zur Verfügung zu stellen. Es handelt sich dabei
um sogenannte Tilgungshypotheken, zu einem Zinsfuß
von 4'/s"/o und Tilgung. Könnten unsere Groß-
banken, vielleicht in Verbindung mit der Nationalbank
und den Kantonalbanken, nicht auch ein Gleiches tun?
Wenn auch sie einen Betrag von, sagen wir, 50 Mill.
Franken für Kleinwohnungsbauten zu günstigen Bedin-
gungen vorschießen würden, so wäre dadurch der Erfolg
der vom Bunde eingeleiteten Hilfsaktion gesichert. Sie
hätten dabei mit einem Zinsverlust von etwa einem Pro-
zent zu rechnen, was jährlich nur eine halbe Million
Franken ausmachen würde, eine kleine Summe im Ver-
gleich zu den Riesenabschlüssen unserer großen Bank-
institute. Die Banken haben hier eine einzigartige Ge-
legenheit, sich an einem im wirklich besten Sinne des
Wortes vaterländischen Hilfswerk zu beteiligen; sie sollten
eine solche Beteiligung in ihrem eigenen Interesse frei-
willig auf sich nehmen und damit aktiv an einer Beste-

rung unserer jetzigen wirtschaftlichen und sozialen Lage
mitarbeiten. („Appenzeller Zeitung")

vîrbàîm«».
Zum Arbeitszeitgesetz. Die zweite außerordentliche

Delegierten-Versammlung des zürcherischen
kantonalen Gewerbeverbandes bezog Stellung
zum kantonalen Arbeitszeitgesetz. Nach einem orientie-
renden Referat des Präsidenten Nationalrat Dr. Odinga
(Kpsnacht) und zweistündiger reichlich benützter Diskussion
nahm die Versammlung mit 29 gegen 8 Stimmen den

mrlmüil - àlià
aller Tìrt 2814

^Volk, Ingenieur ". Min. M à - Xüried
Iisgsr uuâ Lrsmlsvlisslrvstrss«« 7.
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Antrag an, es sei die Vorlage zu bekämpfen und den
Vertretern von Handwerk und Gewerbe im Kantonsrat
zu empfehlen, für Verwerfung derselben zu stimmen.
Nach dem Wortlaut des Beschlusses ist dabei die Er-
wägung maßgebend, daß eine Ordnung der Arbeitszeit
aus kantonalem Boden als nicht tunlich erachtet werde,
und nicht im Interesse des kantonalen 'Gewerbestandes
liege, mit dem ausdrücklichen Zusatz aber, daß die Rege-
lung dieser Materie auf eidgenössischem Boden anzu-
streben sei. Der unterlegene Antrag war dafür einge-
treten, der Vorlage vorderhand keine Opposition zu machen.

Aus aer plSXlî. - M aie fstâà
378. Wer hätte einen gut erhaltenen, event, neuen Voll-

gatter, 70—75 cm Durchgang, abzugeben? Offerten unter Chiffre
(Z 578 an die Exped.

379. Wer hätte einen gebrauchten Elektromotor, 30 bis
35 ?Z, 500 Volt, 50 Perioden, paffend für Drehstrom, abzu-
geben? Offerten mit Beschreibung unter Chiffre 579 an die Exped.

389. Wer liefert für Wiederverkauf Faßhahnen, Stiele
aller Art, Haushaltungsartikel? Offerten mit Preisen unter Chiffre

580 an die Expèd.
381. Wer liefert ein Drahtseil von 20 mm Durchmesser,

ca. 70 m? Offerten unter Chiffre 581 an die Exped.
38Ä. Wer liefert gebrauchte, gut erhaltene Vierkant-Messer-

welle mit Kollissen und 4 Spahnbrecher? Offerten unter Chiffre
8 582 an die Exped.

383. Wer hätte gebrauchte, gut. erhaltene Badeeinrichtung
(Emailbadewanne große Nr. mit Gasbadeofen) billig abzugeben?
Angebote mit Beschreibung und Preisangabe an Jos. Bolsinger,
Maurermeister, Schaffhausen. -

384. Wer dreht Holzgriffe nach Muster? Offerten unter
Chiffre 584 an die Exped.

383. Wer liefert mietweise große wasserdichte Decken für
3—4 Monate zum Decken von trockenem Torf? Offerten uMer
Chiffre 585 an die Exped.

386. Wer hat gut erhaltene Brückenwaage, Ladegewicht
ca. 3500—5000 KZ, oder Fabrikwaage abzugeben? Offerten unter
Chiffre 586 an die Exped.

387. Wer erstellt Zementfaß-Verglasungen und absolut neu-
trale Fugendichtungen für Weine rc. Offerten unter Chiffre 587

an die Exped.
388. Wer liefert 5 Stück neue tannene Zimmertüren in

gewöhnlicher Größe, ohne Beschläge? Offerten mit Preisen unter
Chiffre 588 an die Exped.

389. Welche leistungsfähige Schreinerei würde die Fabri-
kation von Massenartikeln in Holz übernehmen? Offerten unter
Chiffre 589 an die Exped.

399. Wer hat eine gebrauchte Feldschmiede mit Zubehörden
abzugeben? Offerten mit Preisangaben an Ernst Sägesser, Unter-
nehmer, Herzogenbuchsee.

391. Wer kann Benzin liefern? Offerten mit spez. Gewicht
und Preisangabe an Alb. Graf, Werkleiter, Marmorbrüche) Turt-
mann (Wallis).

39Ä. Wer hätte 2 starke I-Träger, Differdinger-Profil, zirka
300 mm, 1 Stück 8 m lang und 1 Stück 5 m lang, abzugeben?
Offerten an I. Raths, Schmiedmeister, Winterthur.

393. Wer liefert galv. Blechabfälle in 8—10 Kilo Blech?
Offerten unter Chiffre 593 an die Exped.

394. Wer liefert Leimkocher für Gasanschluß für den

Wiederverkauf? Offerten unter Chiffre 594 an die Exped.
393. Wer hätte einen gut erhaltenen Niederdruck-Dampb

keffel und eine Partie Heizrohre zur Installation einer Heizung
abzugeben, oder wer erstellt solche Anlagen? Offerten an Iah'
Huber, Möbelfabrik, Weinfelden.

396 s. Wer hat gut gehenden Brems-Regulator für nun-
destens 25 f>8 Bremsleistung, 2 Schwungräder für Einfachgang
und 1 Kamelhaarriemen, 8 m lang, 14 cm breit, abzugeben-
d. Wer ändert Knrbelzapfenlager in Kugellager? Offerten unte

Chiffre 596 an die Exped.
397 s. Ist es vorteilhast, mittelst großer Bandsäge Blöcke

zu schneiden? Wo wäre eine solche Anlage zu besichtigen;
d. Wer kann 150 cm Rollen mit oberen Schlitten nebst Antrie^
rollen, Lager und Vorgelege liefern? Offerten an I. Wag»e"
Holzhandlung, Herisau.

398. Wer hat 1 oder 2 Nabenbohrer, 5—9 cm DurchNi'
abzugeben, oder wer liefert neue nach Zeichnung? Offerten an
Steiner, mech. Wagnerei, Pruntrut. <

399. Wer hätte ein leichtes Winkelgetriebe, wenn iniiaM
gefräst, ruhig laufend, 1 zu 1'/- oder 1 zu 2, großes Rad,
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